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Lungenkrebs, kardiopulmonale Mortalität und Langzeit-Belastung durch mit
Feinpartikel verunreinigter Luft
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Kontext
Es wurden Assoziationen entdeckt zwischen der täglichen Belastung durch mit Feinpartikeln verunreinigter Luft und
dem erhöhten Risiko verschiedener Gesundheitsschäden, z.B. der kardiopulmonalen Mortalität. Studien über Aus-
wirkungen auf die Gesundheit in Zusammenhang mit der Langzeit-Belastung durch Luftverschmutzung sind jedoch
weniger aufschlussreich.

Ziel
Die Untersuchung des Zusammenhangs zwischen Langzeit-Belastung durch mit Feinpartikeln verunreinigter Luft
und der Sterblichkeit aufgrund allgemeiner Todesursachen, Lungenkrebs und kardiopulmonaler Zwischenfälle.

Vorgehen, erhobene Daten und Studienteilnehmer
1982 sammelte die American Cancer Society im Rahmen einer noch andauernden prospektiven Studie zu Mortalität
und Krebsvorbeugung die Daten zu Vitalzustand und Todesursache von ca. 1,2 Mio Erwachsenen. Die Teilnehmer
füllten einen Fragebogen zu individuellen Risikofaktoren aus (Alter, Geschlecht, Rasse, Gewicht, Grösse, Rauch-
gewohnheiten, Ausbildung, Familienstand, Ernährung, Alkoholkonsum und Belastungen am Arbeitsplatz). Bis zum
31. Dezember 1982 wurde das Datenmaterial zu den Risikofaktoren von ca. 500.000 Erwachsenen mit den Daten zu
Luftverschmutzung in Grossstädten der USA in Zusammenhang gebracht und mit den Daten zu Vitalzustand und
Todesursache verknüpft.

Ergebnis der Auswertung
Sterblichkeit durch allgemeine Todesursachen, Lungenkrebs und kardiopulmonale Zwischenfälle.

Ergebnisse
Es wurde ein Zusammenhang beobachtet zwischen Luftverunreinigung durch Partikel und Schwefeldioxid und der
Mortalität aufgrund allgemeiner Todesursachen, Lungenkrebs und kardiopulmonaler Zwischenfälle. Jede Erhöhung
der Feinpartikelkonzentration in der Luft um 10 µg/m3 wurde mit einer ca. 4, 6 oder 8-prozentigen Erhöhung des
Mortalitätsrisikos für allgemeine Todesursachen, Lungenkrebs und kardiopulmonale Zwischenfälle assoziiert. Die Ge-
samtanteile an Grobstaub und Schwebstoffen wurden nicht in Zusammenhang mit Mortalität gesehen.

Schluss
Die Langzeit-Belastung mit durch Abgase verunreinigter Luft ist ein bedeutender Mortalitätsrisikofaktor für kardio-
pulmonale Zwischenfälle und Lungenkrebs.
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